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Das Handwerk ist ein sehr wichtiger und bedeutender Motor für Wachstum und Wohlstand in 
Deutschland. Aktuell profitieren die Handwerksbetriebe vom Wachstum der Wirtschaft. In allen 
Gewerken ist die Stimmung gut, die Auftragsbücher sind voll. Vor allem die Nähe zum 
Endverbraucher macht die Handwerker aber auch zu einer zentralen Zielgruppe von 
Handels- und Industrieunternehmen. 

Der Handwerker als Kunde ist durch seine Einkäufe für den gewerblichen Bedarf auch für die 
Marktforschung zum Objekt der Begierde geworden. Seit 2013 erhebt Konzept & Markt 
Informationen, die das Informations- und Einkaufsverhalten sowie die Zufriedenheit der 
Handwerker mit den Handels- und Industriepartnern analysieren .

Neu in dieser Studie ist, dass die Gruppe der „Werkstattlosen Handwerker“ (Van-People) 
erstmalig separat ausgewiesen werden. Bisher lagen zu dieser speziellen Zielgruppe kaum 
belastbare Informationen vor.

Außerdem wird das Gewerk „Innen- und außenliegender Sonnenschutz“ separat dargestellt. 
Dies erfolgt auf Wunsch der Hersteller aus diesem Bereich, die gerne mehr über das Verhalten 
der Fenster- / Rolladenbauer, der Sonnenschutztechniker und der Raumausstatter wissen 
möchten. Diese Änderungen haben natürlich Auswirkungen auf die Vergleichbarkeit zu den 
vorhergehenden Studien.

Vorwort
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Bei der Auswahl der in die Studie aufgenommenen Herstellermarken hat Konzept & Markt vor 
allem solche Unternehmen in die Studie aufgenommen, die aus unserer Sicht am ehesten an 
Handwerkerdaten aus dem deutschen Markt interessiert sind.

In der aktuellen „Handwerkerstudie“ werden folgende Fragen geklärt:

Was macht Einkaufsstätten bei Handwerkern erfolgrei ch und
welche Produkt-Marken überzeugen die Handwerker am ehesten?

• Wie unterscheidet sich das Verhalten der „klassischen Handwerker“ von dem der 
„werkstattlosen Handwerker“?

• Was sind die wichtigsten Kriterien der Handwerker für die Wahl der Einkaufsstätte ?

• Wer sind die Top-Einkaufsstätten für den gewerblichen Bedarf aus Sicht der Handwerker?

• Welche Bedeutung hat das Internet bei der Informationsbeschaffung und beim Einkauf der 
Handwerker?

• Wie ist der Markenstatus ausgewählter Industrie-Marken im Hinblick auf
Bekanntheit, Sympathie, Verwendung / Besitz und Loyalität / Weiterempfehlung?

Antworten auf diese und weitere Fragen gibt die vorliegende Studie „Handwerkers Lieblinge“, 
die Konzept & Markt in Zusammenarbeit mit dem Dähne-Verlag erstellt hat. 

Vorwort
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Konzeption: Konzept & Markt GmbH, Bischof-Blum-Platz 2, 65366 Geisenheim / Wiesbaden 
Dähne Verlag GmbH, Am Erlengraben 8, 76256 Ettlingen 

Realisierung: Konzept & Markt GmbH, Bischof-Blum-Platz 2, 65366 Geisenheim

Grundgesamtheit: Alle Handwerker in der Bundesrepublik Deutschland

Art der Stichprobe: Repräsentative Handwerkerbefragung (Zufallsauswahl)

Umfang der Stichprobe: n=1.200 Handwerker, davon
n=1.000 werkstattgebundene Handwerker
n=   200 werktstattlose Handwerker (mobile Generalisten)

Zeitpunkt der Feldarbeit: Januar - Februar 2017

Erhebungsmethode: Onlinebefragung anhand eines strukturierten Fragebogens

Ansprechpartner: Michael Fuchs, 06722/75034-12, fuchs@konzept-und-markt.com
Sabrina Grumm, 06722/75034-16, grumm@konzept-und-markt.com 
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